
Allein im Bundesland Salzburg gelten 82.000 Menschen aufgrund 
ihres Einkommens als armuts- und ausgrenzungsgefährdet. Laut  
einer aktuellen Studie* der Caritas Salzburg müssen rund 37.000  
Menschen bei der Ernährung sparen. 2018 waren in Salzburg  
17.000 Kinder unter 14 Jahren von Armut und sozialer Aus- 
grenzung gefährdet.** Jede Unterstützung bedeutet für von Armut 
betroffene Menschen Anteilnahme und eine große Erleichterung.

•	 Hygieneartikel und Waschmittel 
•	 Kaffee, Tee 
•	 Honig, Marmelade
•	 Verschiedene Sugos
•	 Lebensmittel in Gläsern oder Dosen  
	 (Thunfisch, Tomaten, Gulaschsuppe …)
•	 Fertiggerichte wie z. B. Packerl-Suppen,  
	 Kekse, Schokolade, Müsli-Riegel
•	 Zucker
•	 Speiseöl, Essig
•	 Mehl, Nudeln,	Reis 

Ihre Warenspenden - 
So helfen Sie Menschen in Not!

Besonders freuen wir uns über Lebensmittel-Gutscheine.  
Damit können sich Menschen in Not auch frische  
Lebensmittel wie Obst, Gemüse und Fleisch kaufen.

*, ** Caritas Salzburg, Robert Buggler: Soziale Ungleichheit und  
gesundheitliche Ungleichheit im Bundesland Salzburg, 2018.

Weitere Infos auf der Rückseite und unter www.caritas-salzburg.at/freiwillig

Grundsätzlich bitte nur ungekühlt haltbare,  
nicht abgelaufene Waren spenden:



Ausgabestellen der Caritas sind:
•	 Sozialberatung der Stadt Salzburg
•	 Caritas Zentrum Bischofshofen
•	 Caritas Zentrum Neumarkt am Wallersee
•	 Caritas Zentrum St. Johann in Tirol
•	 Caritas Zentrum Tamsweg
•	 Caritas Zentrum Zell am See
•	 Caritas Zentrum Wörgl
•	 Sozialberatung Hallein
•	 Sozialberatung Kufstein

Die gesammelten Lebensmittel werden auch für KlientInnen unserer Notschlaf- 
stelle im Haus Franziskus, dem Haus Elisabeth, unserer Jugendnotschlafstelle 
Exit7 und in unseren Flüchtlingshäusern verwendet. Regional arbeiten wir bei 
der Verteilung auch mit anderen sozialen Hilfsorganisationen zusammen. 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne  
zur Verfügung. Tel.: 05/1760-5006 oder  
freiwilligenarbeit@caritas-salzburg.at

Was passiert mit den gesammelten Lebensmitteln?
Die gesammelten Lebensmittel kommen Menschen in Not zugute, die in den 
Caritas Zentren und Sozialberatungsstellen Rat und Unterstützung suchen. 


